
„Am Aschermittwoch, ist alles vorbei!“, sagt es ein alter Liedtext 
– nicht anders ist es bei uns. Unsere 68. Session ist bereits wieder 
Geschichte. 

Am großen „Masken- und Kostümball“ wurde unser Motto 
vom Publikum nahtlos aufgegriffen und teilweise bis ins 
kleinste Detail umgesetzt, sodass wir wieder viele tolle Preise an 
die Gäste weitergeben konnten, die sich so wunderbar 
verkleidet hatten.

Angefangen bei Kaiserin 
Sissi und ihrem Franz, 
über den „König der 
Löwen“ bis hin zu der 
aktuellen Verfilmung 
von „Barbie“ boten wir 
ein Potpourri an Film-
klassikern aller Jahr-
gänge an.

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei unseren Sponsoren, 
Helfern und Gönnern ohne die eine solche Karnevalssaison 
nicht möglich wäre und hoffen weiterhin auf eine gute 
Zusammenarbeit.
Uns als Karnevalsverein ist es ein Anliegen, unser Publikum für 
ein paar Stunden aus dem Alltag zu entführen und ein Lächeln 
auf die Lippen zu zaubern. Ich persönlich hoffe, dass uns das 
wieder gelungen ist und wir uns dann am 11.11.2024 gesund 
und munter wieder sehen um die 69. Session zu eröffnen.

„Wir machen Stimmung!“

Präsident des Bärensteiner Karnevalsklub e.V.

In den insgesamt 7 Veranstaltungen empfingen wir knapp  1500 
Gäste und zeigten ein buntes Programm mit allerhand 
tänzerischen Highlights. 
„ Wenn die erste Klappe 
fällt, mit uns in die 
Filmewelt“, lautete in 
diesem Jahr das Motto.

Yves Langhammer

Bis dahin verbleibe ich mit einem einfachen: 

Liebe Einwohner der Gemeinde Bärenstein,
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Bis zur nächsten Ausgabe des Bärensteiner Informations- und 
Nachrichtenblattes verbleibe ich

mit freundlichen Grüßen

auch in diesem Jahr möchten wir wieder unsere 

Partnergemeinde Planegg besuchen. Hierfür haben 
wir das Wochenende vom 06.09.2024 bis 08.09.2024 gewählt. 

Um die Reise planen zu können, bitten wir interessierte 
Bürgerinnen und Bürger, sich im Sekretariat bei Frau Drechsler 
(Tel: 18414) anzumelden.

Die gegenseitigen Besuche sind immer ein besonderer 
Höhepunkt in der mittlerweile über 30 Jahre andauernden 
Partnerschaft. 

Die Reisebus- und Übernachtungskosten werden von den 
Gemeinden übernommen.

Liebe Einwohner von Bärenstein, Kühberg und Niederschlag,

Damit diese Tradition auch weiterhin bestehen kann, würden 
wir uns sehr freuen, wenn sich auch wieder mehr junge Leute 
für diese Veranstaltung interessieren. 

Ihr/Euer Bürgermeister Silvio Wagner
#esgehtnurgemeinsam 

Amtsblatt der Gemeinde                                                                             Ausgabe 02/2024 vom 23.02.2024
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Immer wieder müssen wir leider feststellen, dass in den 
Waldgebieten im Gemeindegebiet illegale Müllablagerungen 
stattfinden. 
Illegale Müllentsorgung hat einige schwerwiegende 
Auswirkungen auf die Umwelt. Der illegal entsorgte Müll kann 
schädliche Chemikalien und andere toxische Stoffe enthalten, 
die in den Boden, das Grundwasser und die Luft gelangen 
können und so die Umwelt verschmutzen und verunreinigen. 

Auch können illegale Müllkippen ein Paradies für Ratten und 
Schädlinge darstellen und so die öffentliche Gesundheit und 
Hygiene gefährden.

ordnungsamt@baerenstein-erzgebirge.de

Ordnungsamt Bärenstein

Illegale Müllablagerungen

Bärensteiner Wohnungs- Verwaltungs-
Gesellschaft mbH

Telefon: 037347 - 8201 oder 8202 
Internet: www.bwvg.de

09471 Bärenstein 

Das unordentliche Aussehen vieler Orte, an denen Müll illegal 
entsorgt wird, schadet zudem der Attraktivität der Landschaft 
und Erholungsgebiete.
Sollten Sie sachdienliche Hinweise zur illegalen Müll-
entsorgung haben oder erlangen, zögern Sie bitte nicht, diese 
zu melden. Dies können Sie entweder persönlich, telefonisch, 
per E-Mail oder auch über die App Munipolis melden.

Tel.: 037347 / 184 17

Oberwiesenthaler Straße 1 

          Stadt-Land-Fluss

und Weipert sind 

Ratgeber Recht
Arbeitsrecht: besonderer Kündigungsschutz von Behinderten

Mitglied im Verein LÄNDLICHE ERWACHSENENBILDUNG

Änderungen vorbehalten!

06.03.2024  14:00 Uhr   im „Café Neubert“

Seniorenklub der AWO Bärenstein

          26. Geburtstag Seniorenklub

herzlich Willkommen !

2-Raum-Wohnung,        2. OG,       ca. 58 m²

3-Raum-Wohnung,        1. OG,          ca. 60 m²

 Mietwohnungen in Bärenstein:

Sandra Polenz    

IM FREISTAAT SACHSEN e.V.

Veranstaltungsplan März 2024

          Frau Mosel

Geschäftsführerin

27.03.2024  14:00 Uhr  im „Café Neubert“

20.03.2024  14:00 Uhr  im „Sächsischen Haus“

4-Raum-Wohnung,        2. OG,          ca. 70 m²

13.03.2024  14:00 Uhr  im „Café Neubert“

          Bingo

Alle Senioren von Bärenstein 

Eine Empfehlung ist das ehrlichste Lob, dass eine Anwaltskanz-
lei erhalten kann. Deshalb freuen wir uns auch immer, wenn 
unsere Anwaltskanzlei weiterempfohlen wird. Kürzlich 
empfahl unsere Mandantin unsere Anwaltskanzlei an ihre 
Nachbarin, deren schwerbehinderter Sohn ohne Angabe von 
Gründen gekündigt worden war. Nachdem die Förderung für 
sein Arbeitsverhältnis ausgelaufen war, sollte er einfach vor die 
Tür gesetzt werden.

Für schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Menschen gilt 
jedoch ein besonderer Kündigungsschutz. Menschen sind 
behindert, wenn ihre körperliche Funktion, geistige Fähigkeit 
oder seelische Gesundheit mit hoher Wahrscheinlichkeit 
länger als sechs Monate von dem für das Lebensalter typischen 
Zustand abweicht und daher ihre Teilhabe am Leben beein-
trächtigt wird (§ 2 SGB IX). Der Grad der Behinderung (GdB) 
wird in Zehnerstufen von 20-100 festgestellt. Mehrere Beein-
trächtigungen werden dabei aber nicht einfach addiert, 
sondern in ihrer Gesamtheit bewertet. 

Illegale Müllentsorgung an einem 
Bachlauf im Bereich Niederschlag

Allgemeines



Nachdem die freiwillige Weiterbeschäftigung unseres Man-
danten abgelehnt wurde, musste durch das Arbeitsgericht 
festgestellt werden, dass das Arbeitsverhältnis nicht wirksam 
beendet ist. Weder lag die erforderliche Zustimmung des 
Integrationsamtes vor, noch wurde sie überhaupt beantragt. 
Darüber hinaus lag auch kein Grund für die Beendigung des 
Arbeitsverhältnisses vor. Also muss unser Mandant weiterbe-
schäftigt werden. Ein Arbeitgeber mit Anstand wird dies 
akzeptieren. Für das Arbeitsverhältnis unseres Mandanten 
werden wir dennoch zukünftig besonderes Augenmerk auf das 
allgemeine Diskriminierungsverbot im Arbeitsverhältnis legen 
und etwaige Verstöße gegen das Allgemeine Gleichbehand-
lungsgesetz (AGG) nicht tolerieren. Auch werden wir darauf 
achten, dass die besonderen Rechte unseres schwerbehinderten 
Mandanten (z.B. Zusatzurlaub) ganz genau eingehalten 
werden. Inzwischen hat unser Mandant unsere Anwaltskanzlei 
selbst schon mehrfach weiterempfohlen.

Regelmäßig vertritt unsere Anwaltskanzlei Behinderte bei der 
Feststellung und Durchsetzung ihrer Rechte. Sollten auch Sie 
arbeits- oder sozialrechtliche Fragen im Zusammenhang mit 
Ihrer Behinderung haben, steht Ihnen unsere Anwaltskanzlei 
gern beratend und vertretend zur Seite.

MÜNZNER Anwaltskanzlei

Schwerbehindert sind Menschen mit einem GdB von wenigs-
tens 50. Menschen mit einem GdB von wenigstens 30 können 
weitgehend gleichgestellt werden, wenn sie infolge ihrer 
Behinderung ohne die Gleichstellung einen geeigneten 
Arbeitsplatz nicht erlangen oder nicht behalten können. Die 
Gleichstellung muss bei der zuständigen Agentur für Arbeit 
beantragt werden. Das Integrationsamt, die Schwerbehinder-
tenvertretung, der Integrationsfachdienst und Inklusionsbe-
triebe sollen dem Behinderten zur Seite stehen. Vor Arbeitge-
bern kann effektiv aber nur eine Anwaltskanzlei schützen.

Rechtsanwalt Norman Münzner

(Annonce siehe Seite 14)

Einladung zur Mitgliederversammlung

www.muenzner-anwaltskanzlei.de

ESV 63 Kühberg e.V.

Liebe Sportfreunde und Mitglieder des ESV 63 Kühberg e.V.,
der Vorstand des ESV teilt Euch mit, dass wir eine Mitglie-
derversammlung durchführen, mit der Wahl des Vorstandes 
am Freitag, 22.03.2024, um 19 Uhr in der Turnhalle Kühberg

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bestimmung des Protokollanten

5. Ernennung des Wahlleiters und des Wahlvorstandes
4. Entlastung des Vorstandes

6. Wahl des neuen Vorstandes bzw. weitere Vorschläge

3. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden

Dr.-Jaeger-Straße 2

3. Kopie des Halbjahreszeugnisses

      Funktionen  

Für den Fortbestand unseres Vereines werden weitere 
Vorstandsmitglieder benötigt. 
Wer Interesse hat im Vorstand mitzuwirken, der meldet sich 
bitte bis zum 18.03.2024 bei Manja Höber, Paßstr. 36, 
Kühberg.

Bis 01.03.2024 können Sie Ihr Kind am Gymnasium anmelden. 
Das Sekretariat hat von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 
15.00 Uhr geöffnet.
Sie können die Unterlagen auch per Post an

Mit sportlichen Grüßen der Vorstand des ESV

Eliteschule des Wintersports

09484 Oberwiesenthal

11. Schlusswort des/der neuen Vorsitzenden

senden.

Anträge zur Veränderung der Tagesordnung können bis zum 
15. März 2024 eingereicht werden. 

10. Verschiedenes, Möglichkeiten zur Diskussion

Eliteschule des Wintersports 

8. Beratung des neuen Vorstandes über die zukünftigen

LKG St. Annen - Außenstelle Oberwiesenthal

1. Aufnahmeantrag

7. Bekanntgabe des Wahlergebnisses

4. Kopie der Geburtsurkunde des Kindes

 

 
Anmeldezeiten am Gymnasium

Folgende Unterlagen werden benötigt:

9. Vorstellung des neuen Vorstandes

2. Bildungsempfehlung im Original

Nr. 1 und 2. erhalten Sie von der abgebenden Schule Ihres 
Kindes.
Die Kopien können auch im Sekretariat der Eliteschule 
angefertigt werden.

Ute Ebell
Außenstellenleiterin

Der 01. März gilt auch als Stichtag für die Anmeldung der 
Schüler, die in die vertiefte sportliche Ausbildung einsteigen 
wollen. Alle Anmeldeformulare gibt es auf der Homepage der 
Schule. (www.eliteschule-wintersport-oberwiesenthal.de)
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Ab 1925 gestaltete er mit bekannten 
Heimatgruppen u. a. den „Zschorlauer 
Nachtigallen“ eigene Programme. Für seine 
musikalische Vielfalt spricht auch, dass er 
als einer der ersten im Erzgebirge ein 
Saxophon blies und eine Tanzkapelle leitete.
    
Seit 1930 war er gern gesehener Gast und 
erster erzgebirgischer Zitherspieler bei den 
Rundfunksendern Leipzig, Dresden und 
Berlin.

Gemeinsam mit ihm spielte er im Oktober 
1920 zum ersten Mal öffentlich zum 
Heimatabend im Gasthof „Zum Bären“ in 
Niederschlag. In den Folgejahren rückte er 
in den Blickpunkt der Öffentlichkeit. 

Leider unterbrach der frühe Tod des Vaters 1914 (er war nur 44 Jahre alt geworden) die weitere Vervollkommnung der 
musikalischen und kompositorischen Fähigkeiten des Sohnes, der sich zu dieser Zeit gerade in der Lehre zum 
Elektromechaniker in Bärenstein befand.

Im ersten Weltkrieg wurde Curt Herbert Richter noch im Januar 1918 zu den Fliegern eingezogen. Während der knapp 
einjährigen Dienstzeit zog er sich eine Stimmbändererschlaffung zu, die ihn beim Sprechen behinderte und die er Zeit 
seines Lebens nicht mehr los wurde. Am 01.12.1918 kehrte er in seine geliebte Erzgebirgsheimat zurück.     

Das Jahr 1920 war von C. H. Richter von entscheidender Bedeutung. Sein bereits damals hervorragendes Zitherspiel ließ ihn 
die Gesellschaft zu Anton Günther suchen. 

Erinnerung an Curt Herbert Richter, 
einen der größten Zithersolisten und Komponisten 
unseres Erzgebirges zum 125-jährigen Geburtstag 
und 50-jährigen Todestag
Es war der 6. November 1898, ein Kirmes-
Sonntag, da wurde Curt Herbert Richter in
Bärenstein,  Annaberger Straße 21, (ehem. 
Schenk-Fabrik, später Bärensteiner Maler) 
geboren. 

Aus seiner Biographie: 

Curt Herbert Richter hatte die Musikalität 
von seinem Vater geerbt.
Max Ernst Richter war Uhrmacher und 
nebenberuflich Orchesterleiter, 
Chordirigent, Komponist von Tanzmusik 
und Liedern. Alle seine Vorfahren 
väterlicherseits waren hochmusikalisch. 
Sein Vater gründete auch den Bärensteiner 
Konzertzither-Club "Elegie".
    
Im Alter von 8 Jahren gab Vater Ernst seinem Sohn eine grundlegende Unterweisung an der Konzertzither wie auch 
Unterricht in Geige und Klarinette. Curt Herbert lernte mit Zähigkeit und Verbissenheit und eiferte dem Vater nach. 

Curt Herbert Richter

Bärensteiner Gesangs-Terzett
Erika Frenzel (geb. Schmiedel)
Hiltrud Thiele (geb. Schmiedel)

Sigrid Silex (geb. Göckeritz)
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Birgit Lenk

Von da an wirkte Curt Herbert Richter für die damalige Konzert- und 
Gastspieldirektion und bereiste mit den „Caldarellis“, dem „Sawall-Terzett“ 
und seinem eigenen Heimatterzett die Lande.

Sein Nachlass zählt etwa 70 Kompositionen an Liedern, Märschen, 
Walzern, Polkas und sonst. Konzertstücke. Darunter befindet sich auch die 
auf unseren Ort bezogene „Bärensteiner Bergfestmelodie“. Richters 
Kompositionen sind heute kostbarer Bestandteil heimatlichen 
Musikkulturerbes und Teil des Repertoires unserer bekanntesten 
erzgebirgischen Mundartsinge- und Instrumentalgruppen. 

Am 03. Dezember 1932 wurde ein weiterer Meilenstein seiner Karriere 
gesetzt. Der Mitteldeutsche Rundfunk übertrug zum ersten Mal eine 
Adventsfeier aus Scheibenberg original. Richter trat mit solchen 
Volkskünstlern wie Anton Günther, Max Wenzel und Albert Schädlich in 
Scheibenberg auf. In den Jahren danach folgten noch weitere 
Rundfunkübertragungen mit ihm. Für C. H. Richter ergab sich daraus eine 
enge Zusammenarbeit mit bekannten Erzgebirgsgruppen wie den „Geschwister Caldarelli“.

Neben den genannten lernte er noch andere Heimatkünstler wie Hans Soph, Stefan Dietrich (Saafnlob), Helmuth Stapff und 
weitere profilierte Gesangsgruppen kennen. Überall war Curt Herbert Richter unermüdlich tätig und half  entscheidend mit, 
dass Dichtung, Liedgut und Musik aus dem Erzgebirge in ganz Deutschland und darüber hinaus bekannt wurden. 

Somit lebt C. H. Richter und dessen Melodien mit ihrer besonderen Note 
noch heute weiter. 

Ihm zu Ehren erhielt der Berg Bärenstein 1995 einen Rundweg mit dem 
Namen „Curt-Herbert-Richter-Weg“. Den Wegweiser ziert eine Zither.   

Nicht zu vergessen sei, dass er auch seiner Tochter Anni, verh. Reinsberger, das Zitherspielen beibrachte, und dass der 
Zithersolist und Komponist Willi Kaltofen aus Sehma auch ein Schüler von Curt Herbert Richter war. Lauschte man seinem 
Zitherspiel, konnte man zweifelsfrei den Stil seines Lehrers wiedererkennen.

Curt Herbert Richter starb am 03. Februar 1974 in Bernsbach, wo er auch seine letzte Ruhestätte fand. 

1946/47 veranstaltete Richter mit der „Helmuth-Stapff-Gruppe“ 125 
Erzgebirgsabende, woraus ein Erlös von 100.000 RM dem Fonds für den 
Wiederaufbau des zerstörten Dresdens zugeführt werden konnte. 
Ab 1946 bis 1954 gestaltete er die gern gehörte Leipziger Volksmusik-
stunde mit. Im September 1950 ging die 50. Sendung über den Äther. 

Im Jahre 1938 heiratete er nach Bernsbach und wohnte seitdem auch dort. 

Ab 1942 war er bereit mit der „Helmuth-Stapff-Gruppe“ aus Annaberg 
nach Frankreich und Rußland zur Truppenbetreuung zu fahren und sich 
dort in die Kriegslazarette zu begeben. Es war „Wunschkonzert“ 
besonderer heimatlicher Prägung. 

Er wird seiner Erzgebirgsheimat, die er über alles liebte und verehrte, unvergessen bleiben.

Bärenstein
Ortschronik 

Sprecherin      Brigitte Brandt (geb. Brenner)
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Danksagung

  

Wir bedanken uns von Herzen bei , jedem

der uns in dieser Zeit Beistand 

und sein Mitgefühl durch Schriften, 

Worte oder anderweitig ausgedrückt hat. 

Ganz besonderer Dank gilt den 

lieben Menschen in unserer Nachbarschaft, 

 Frau Ulrike Bernhardt und ihrem Praxisteam,

dem Pflegeteam Amalia ,

insbesondere  Benjamin & Sophie

und dem Altenpflegeheim „Anton Günther“ 

in Bärenstein ,für die liebevolle Betreuung 

meines Gatten, Vaters /Großvaters 

während seiner schweren Erkrankung.

 

Danksagung

Wenn die Kraft versiegt,  

die Sonne nicht mehr wärmt, 

dann ist der ewige Frieden eine Erlösung… 

Du fehlst!

Wilhelm Schmidt

27.10.1931 – 12.12.2023

In stiller Trauer 

Ingeborg Schmidt und Familie  

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben
von meinem lieben Ehemann und gutem Vater

Gerd Roscher

möchten wir uns herzlich bedanken bei allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt unseren Freunden 
und Nachbarn für ihre Hilfe,

seiner Hausärztin Frau Ulrike Bernhardt und Team
und den Sanitätern der Rettungswache in Bärenstein.

In liebevoller Erinnerung

       Waltraud und Sohn Erik

17.08.1941        07.01.2024* †

Danksagung

Viele Worte sind gesprochen und geschrieben worden.
Viele stumme Umarmungen, viele Zeichen der Liebe

und der Freundschaft durften wir erfahren.

Dafür sagen wir einfach nur Danke.

Ilse Hollmann
geb. Gahlert

Besonderer Dank geht an

- die Verwandten und Freunde
- die Hausgemeinschaft der Seniorenresidenz
- Pfarrer Matti Schlosser für seine tröstenden Worte
- das Café Neubert für die liebevolle Bewirtung

In stillem Gedenken

     Ihre Nichten und Neffen
     mit ihren Familien

29.07.1928       01.12.2023* †
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Teil 1:

-  Der Mitgliedsbeitrag wird auf 20 Pfennige erhöht.

RGZV Bärenstein e.V.

Am 06. Dezember 1900 fand im Gasthaus „Fichte“ die erste 
Ausstellung statt. Die Steigen aus Holz mussten von den 
Ausstellern selbst mitgebracht werden. Leider konnte kein 
Nachweis über die Anzahl der ausgestellten Tiere gefunden 
werden.

-  Wer nicht an Mitgliederversammlungen teilnimmt, zahlt 25 Pfennige, 

-  Wer keine Tiere zur Ausstellung bringt, zahlt 1Mark Strafe.

Die nächste Ausstellung wurde am 13. 
November 1902 durchgeführt. Die 
Steigen wurden dazu vom Weiperter 
Verein ausgeliehen. Das gemeinsame 
Interesse zur Geflügelzucht und die 
gute Zusammenarbeit machten dies 
möglich.

Diese Festlegungen und Regeln beeinflussten das Vereinsleben weiter 
positiv. Leider hatte im August 1914 der 1. Weltkrieg begonnen. In dessen 
Folge ruhte vorerst auch die Vereinstätigkeit. Somit ist die letzte Eintragung 
im Protokollbuch am 06. Dezember zu finden.

Die Anzahl der Mitglieder wuchs, das Geld in der Kasse war jedoch knapp, 
da der monatliche Mitgliedsbeitrag nur 15 Pfennige betrug.

Eine Medaille aus Böhmen (um 1900) 
zeugt davon.

Im Gründungsprotokoll wurden die Zuchtfreunde F. Großer, P. Siegel, E. Klaus, L. 
Wohlfahrt, Schmiedel und R. Schmiet namentlich genannt und sowie 6 weitere Mitglieder 
aufgenommen.

Die Gründung des Rassegeflügelzüchtervereines Bärenstein wurde am 20. April 1899 im 
Gasthof Ober-Bärenstein (heute Auto-Ohly) vollzogen.

   ab dem Jahr 1912 mussten dann 50 Pfennige entrichtet werden.

Um Geld in die Vereinskasse zu bringen, wurden folgende Beschlüsse 
gefasst:

-  Das Geld wird zum Kauf von Steigen verwendet.

Im Mai 1899 fand bereits die nächste 
Zusammenkunft statt. Anlässlich der 
Gründung wurde von Ernst Gahlert ein 
Wimpel gestiftet.

Steffen Lorenz

125 Jahre Rassegeflügelzüchterverein Bärenstein
Wie stolz das klingt!

1899-2024

Gründungswimpel

Gründungsprotokoll
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Kleinanzeigen

Rückfrage u. Besichtigung Tel: 01703816939

ZWEIRAUMWOHNUNG ZU VERMIETEN ca. 48,5 m²

inklusive Küchenausstattung, Bad und alle Räume Tageslicht,
Zentralheizung, Rollläden, Laminatfußboden, W-LAN,
Kabel, PKW-Stellplatz, Kaltmiete 205 €, ab sofort frei

Bau- und
Dienstleistungsfirma

Jens Mareck

037347
84001

 

Herzlichen Dank

90. Geburtstages

Manfred Schmiedel

möchte ich mich bei meinen 
Enkelkindern

Anne, Roy und Angehörige,
allen Verwandten, 

Nachbarn und Bekannten, 
Herrn Bürgermeister Wagner 

und der Kirche 
für die vielen, 

lieben Glückwünsche 
bedanken.

Anlässlich meines 

Donnerstag - Sonntag
17:00 Uhr - 21:00 Uhr
Feierlichkeiten auf Anfrage: 
schickeria-baerenstein@t-online.de

„Schickeria“
Annaberger Str. 5 A

„In 
 gibt's a Kneipen, 

Bärenstein

die muss ganz was besondres sein. 

Da lassen's solche Leit 

wie di und mi erst gar net nei. 

In d' Schickeria ...“

Öffnungszeiten:

Hier könnte ihre Kleinanzeige stehen!

Suche Garten ...
Vermiete Garage ...
Verkaufe Auto ...

1300 Amtsblätter monatlich kostenlos in jedem 
Briefkasten in Bärenstein, Kühberg und Niederschlag.

So erreichen Sie ein großes Umfeld 
für einen kleinen Preis.

Ihre Kleinanzeige - bereits ab 5,50 Euro!
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für die 

März-Ausgabe

 ist der 11. März 2024, 

voraussichtliches 

Erscheinungsdatum: 

Freitag, 22. März 2024
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Wir gratulieren herzlich
zum neuen Erdenbürger:

Familie
 

Josefa und Mario

Siebrandt

 zur Geburt von

Wir gratulieren herzlich
zum neuen Erdenbürger:

Frau 

Sara Handrick

 zur Geburt von

Jol
ina

Evy

Eine Reise ins südliche Afrika in Wort und Bild, 
vorgetragen von unseren Heimatfreund Wilfried Rosenbaum.

Am 22.03.2024, 18:00 Uhr im Pavillon „Gemeinsame Mitte“

Vortrag - Südliches Afrika

Wir laden Alle herzlich dazu ein, der Eintritt ist frei!

Für Getränke ist gesorgt.

Gäste sind 
herzlich willkommen.

Dauer ca. 1,5 Std.

Wir freuen uns auf 
eine rege Teilnahme.

Der Vorstand  
EZV Bärenstein

Der EZV- Bärenstein lädt herzlich ein:
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